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Rund 620.000 eingetragene Vereine in Deutschland

Vereine, als Teil des „Sozialkapitals“, sind ein unverzicht-
barer Leistungserbringer in der „Mitte“ der Gesellschaft

Weitgehend unbekannte Haftungssituation der Organe 
(Vorstände/Schatzmeister): diese haften für Pflicht-
verletzungen mit ihrem gesamten Privatvermögen, selbst 
bei ehrenamtlicher Tätigkeit

Überwiegend gar keine oder nur klassische Vereins-
haftpflicht für Personen- und Sachschäden vorhanden

Ansprüche Dritter können an den Verein und/oder den 
Vorstand gerichtet werden – ggfs. auch an beide 
(gesamtschuldnerische Haftung)

Der Markt1.
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Vereinszweck beachten und 
verfolgen
Zum Erhalt der Gemeinnützigkeit, 
muss der Vereinszweck tatsächlich 
verfolgt werden. Dieser ist in der 
Satzung festgelegt. Dazu gehören:
• Ordentliche Buchführung und 

Rücklagenbildung
• Mittelverwendung ausschließlich 

für den Vereinszweck
• Unterlassen wirtschaftlicher 

Betätigung 
• Zuwendungen an Vereins-

mitglieder < 40 - 60 EUR p.a

Aufgaben eines Vorstands (1/2)2.

Vereinsvermögen erhalten
• Solide Finanz- und Haushalts-

planung
• Anwerbung von Spenden
• Absicherung der Vermögenswerte 

des Vereins
• Einholung von Fördergeldern
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Mitgliederverwaltung
• Führung Mitgliederverzeichnis
• Informationspflichten zu Satzung 

& Vereinsregeln
• Erhebung der Mitgliedsbeiträge
• Ausschluss von vereins-

schädigenden Mitgliedern

Aufgaben eines Vorstands (2/2)2.

Sonstige Aufgaben
• Vertretung der Vereinsinteressen
• Organisation von Mitgliederver-

sammlung & Vorstandssitzungen 
• Begleichung offener Rechnungen 

und Vertragserfüllung
• Ordentliche Buchführung & Erstel-

lung eines Jahresabschlusses
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Persönliche Haftung der Vorstände 
(D&O Versicherung)3.

Verletzung von Aufsichts-, Organisations- oder Verkehrs-
sicherungspflichten 

Vielfältige Ursachen einer persönlichen Haftung von Vorstandsmitgliedern:

Sorgfaltswidrige Geschäftsführung

Fehlerhafte Spendenbescheinigungen 
(Zuwendungsbestätigungen) 

Fehlverwendung von Zuschüssen

Verletzung von Aufzeichnungspflichten

Fehlerhafte Berechnung von Sozialversicherungsabgaben 
und verspätete Insolvenzanmeldung

Fehlen der erforderlichen Finanzmittel zur Bezahlung 
der Steuern und Sozialversicherungen
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Ehrenamtsstärkungsgesetz –
Auswirkungen von § 31a BGB3.

Anwendbar für sämtliche Verantwortungsträger – insbesondere Vorstände, 
Schatzmeister oder andere gewählte Vertreter

Verantwortungsträger mit einer Vergütung > 720 EUR p.a. haften, ggf. auch 
gesamtschuldnerisch, mit ihrem Privatvermögen gegenüber
• Ansprüchen von Verein und/oder Vereinsmitgliedern (Innenhaftung)
• Ansprüchen von dritter Seite (Außenhaftung)
• Bei allen Schadenfällen aufgrund von Vorsatz, wissentlicher 

Pflichtverletzung

Ausnahmen nur für Verantwortungsträger mit einer Vergütung 
< 720 EUR p.a. und nur bei leichter Fahrlässigkeit
• Befreiung von der Innenhaftung gegenüber Verein und/oder 

Vereinsmitgliedern,
• Anspruch auf Freistellung durch den Verein bei der Außenhaftung

gegenüber Dritten, bei ausreichendem Vereinsvermögen
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Alle Schäden aus der „gewöhnlichen 
Vereinstätigkeit“

• Personenschaden durch Unfälle auf Kegelbahn, 
Tennis- oder Fußballplatz usw.

• Sachschäden bei Vereinsveranstaltungen
• Ansprüche Dritter aus der Dienstleistung des Vereins 

z.B. Kita-/Betreuungsverein, Beratungsverein usw.

Schadenbeispiele (1/2)4.

Eigenschäden des Vereins z.B. 

• Doppelabschluss eines Miet- oder Pachtvertrages
• Auswahl eines ungeeigneten Bauträgers für ein 

Bauvorhaben
• Fehlinvestition auf Grund unzureichender Prüfung der 

Gegebenheiten und der Rechtssituation oder 
mangelnder Beratung

9



Verlust der Gemeinnützigkeit  durch Mittelfehl-
verwendung

• Zuwendungen an Mitglieder – erlaubt sind nur 
„Annehmlichkeiten“ 

• Fördergelder werden zweckentfremdet eingesetzt.

Schadenbeispiele (2/2)4.

Ausstellung fehlerhafter Spendenbescheinigungen

Verspätete oder unterlassene Beantragung staatlicher 
Zuschüsse

Verspätete oder unterlassene Insolvenzanmeldung

Verletzung von Verkehrssicherungspflichten auch auf 
Veranstaltungen
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Warum Hiscox?
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Auf die vereinstypischen Risiken angepasster 
Versicherungsschutz

Warum Hiscox? (1/2)5.

Kombinierte Personen-, Sach- und Vermögensschaden-
deckung inkl. D&O-Baustein für die persönliche Haftung 
der Vorstände

Deckung für alle Tätigkeiten, die dem Vereinszweck 
dienen

Versicherungsschutz auch für öffentlich-rechtliche 
Ansprüche

Dritt- und Eigenschadendeckung
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Versichert sind alle Organe und alle Mitarbeiter und 
Mitglieder des Vereins

Warum Hiscox? (1/2)5.

Veranstaltungen im eigenen Namen sind mitversichert

Vertrauensschadenbaustein Schäden am Vereinsvermö-
gen durch vorsätzlich unerlaubte Handlungen (z. B. 
Betrug, Unterschlagung, Diebstahl, Untreue, Sabotage)

Versicherungsschutz für die Verletzung von 
Persönlichkeits-rechten, z.B. des AGG

Lückenloser Versicherungsschutz bei Bestehen eines 
Vorvertrages
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Günstiges Cyber-Modul 
nun auch für Vereine anwendbar
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Cyber für Vereine6.
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Versichert sind alle Veranstaltungen des Vereins 
• Jedoch max. 3 Events mit > 250 Teilnehmern p.a.
• Keine Events > 1.000 Teilnehmern

Veranstaltungsrisiko7.

Vielfältige Haftungsszenarien eines Veranstalters 
abgesichert

Ergänzung über unser Event-Produkt für größere 
Veranstaltungen oder zusätzlich für die Risiken
• Veranstaltungsausfall
• Veranstaltungsequipment/-technik

Einfach kurzfristig online berechnen unter:
https://tarifrechner.eventassec.de
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Vielen Dank



Profession by Hiscox
Wettbewerb (1/2)5.

Risiko Deckungsbaustein Hiscox Wettbewerber

Sie verändern Ihren 
Tätigkeitsbereich

All-Risk-Bedingungen ���� Teilweise Ja, teilweise Nein

Unsicherheit, ob es sich um 
einen Personen-, Sach- oder 
Vermögensschaden handelt

Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden über        
1 Vertrag

���� Nicht möglich

Sie haben Auftraggeber 
außerhalb Europas

Weltweiter Versicherungsschutz                       
(ex USA/Kanada)

���� Keine Deckung

Sie gründen eine 
Tochtergesellschaft

Tochtergesellschaften im 
Europäischen Wirtschaftsraum

���� Keine Deckung

Sie vereinbaren spezifische 
Leistungspflichten in Ihren 
Verträgen

Vertragliche 
Haftpflichtansprüche

���� Keine Deckung

Sie befinden sich mit der 
Auftragserledigung in Verzug

Verzögerte Leistungserbringung ���� Keine Deckung

Risiken, denen ein Dienstleister 
besonders ausgesetzt ist

Schutz- und Urheberrechte, 
Persönlichkeitsrechte, Geheim-
haltungspflichten, Virenüber-
tragung und andere Malware

���� Teilweise Ja, teilweise Nein

18



Profession by Hiscox
Wettbewerb (2/2)5.

Risiko Deckungsbaustein Hiscox Wettbewerber

Einer Ihrer Mitarbeiter betrügt Sie Vertrauensschadenbaustein ���� Keine Deckung

Die Staatsanwaltschaft eröffnet 
ein Ermittlungsverfahren im 
Zusammenhang mit Ihrer 
beruflichen Tätigkeit

Kosten strafrechtlicher 
Verteidigung

���� Keine Deckung

Sie verletzen Geheimhaltungs-
pflichten, die mit einer Vertrags-
strafe belegt sind

Vertragsstrafen wegen der 
Verletzung von Geheimhaltungs-
pflichten

���� Keine Deckung

Sie hatten in der Vergangenheit 
bereits eine Versicherung, bei 
der nach Vertragsende die 
Leistungspflicht für eigentlich 
versicherte Schäden zeitlich 
begrenzt ist

Subsidiäre Rückwärts-
versicherung

���� Teilweise Ja, teilweise Nein

Sie arbeiten mit freien Mitarbeitern 
zusammen

Kein Regress gegenüber freien 
Mitarbeitern

���� Teilweise Ja, teilweise Nein
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